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09.12.08

Guten Tag Herr Siemon,

ich habe gestern in meiner Haushaltrede weder von „Skandal“ noch von „Millionengrab“ Calden gesprochen. Warum haben Sie diese Formulierungen gebraucht? Wie immer wird in der HNA-Berichterstattung der Eindruck erweckt, dass ich nur was zu sozialen Situation gesagt hätte. Dabei waren  2/3 in meiner Rede Vorschläge zu einem klima- und umwelttauglichen Verkehrssystem in Kassel und zum Klima- und Umweltschutz in Kassel. AUF-Kassel legt einen Schwerpunkt auch auf diese Frage. 

Haushaltspolitik muss nachhaltig sein, sparsam und verantwortlich mit den Steuereinnahmen umgehen. Der Klima- und Umweltschutz muss ein besonderes Gewicht bekommen. Sie muss die sozialen Ungerechtigkeiten beseitigen. 

Das habe ich zum Wesen von Haushaltspolitik gestern gesagt. 

Sie haben aus unserer letzten Presseerklärung ein paar Aussagen herausgenommen. Die Ausführungen zum Klima- und Umweltschutz allerdings weg gelassen.  

Für den Leser, der das nicht weiß, muss der Eindruck entstehen, dass ich in der Haushaltsdebatte die angeführten Aussagen gemacht hätte. 

Tatsächlich war aber das, was ich gestern gesagt habe, überhaupt nicht Gegenstand ihres Artikels. 

Ich habe nicht den Eindruck, dass es Ihnen in Ihrer Berichterstattung darum ging, den Lesern die Position von AUF-Kassel darzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Nuray Yildirim

Stadtverordnete AUF-Kassel

12.12.08

Guten Tag Frau Hohmann,

diesen Brief habe ich Herrn Siemon geschickt und bis heute keine Antwort erhalten. 

Spielt der Wahrheitsgehalt einer Meldung eigentlich keine Rolle? Geht es darum, dass  irgendwas geschrieben wird? 

Mit freundlichen Grüßen

Nuray Yildirim 

12.12.08

Sehr geehrte Frau Yildirim 
Wenn Sie uns eine Pressemitteilung zum Haushalt schicken, dann müssen wir auch davon ausgehen, dass dies die Schwerpunkte ihrer Kritik im Haushalt sind. Wenn das in diesem Fall nicht so ist, können Sie sich gern noch einmal zu Wort melden. Die Pressemitteilung sollte dann in etwa die Länge der bislang veröffentlichten Stellungnahmen haben. 
Mit freundlichen Grüßen Thomas Siemon
15.12.08 

Guten Tag Herr Siemon,

hier wie versprochen einige Punkte, die ich in meiner Haushaltsrede angesprochen habe,

Mit freundlichen Grüßen

Nuray Yildirim

Beseitigung der Armut und besondere Anstrengungen zum Klima- und Umweltschutz müssen Schwerpunkte städtischer Haushaltspolitik in Kassel sein. So Nuray Yildirim vom Wahlbündnis AUF-Kassel. 
Mit kommunalen Beschäftigungsprogrammen können in diesen Bereichen Arbeitsplätze geschaffen werden. AUF-Kassel fordert den Ausbau von Beratungsstellen, mehr Personal im Erziehungs-, Pflege- und Gesundheitswesen, besondere Initiativen der Stadt für Kinder aus Hartz IV-Familien und die 30-Stunden-Woche bei vollem Lohnausgleich in den städtischen Betrieben. Das Wohnumfeld in vielen Quartieren muss menschenwürdiger gestaltet  werden. 
Der Verkehr belastet die Stadtbewohner erheblich. Millionen werden jedes Jahr ausgegeben, um die vom Verkehr zerstörte Infrastruktur wieder Instand zu setzen. Schwerpunkt städtischer Verkehrspolitik muss deshalb der beschleunigte Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs, mit kürzeren Taktzeiten und Nulltarif sein. Das Verkehrsaufkommen muss drastisch reduziert werden. Industriebetriebe können ihren Lieferverkehr über die Schiene organisieren. Mehr Fahrradwege, Tempo 30, Begrünung der Stadt sind weitere geeignete Maßnahmen. Als eine weitere Umweltschutzmaßnahme hält AUF-Kassel die Schließung der Müllverbrennungsanlage für notwendig, die hochgiftige Feinstäube emittiert. Rohstoffe dürfen nicht  verbrannt, sondern sollten wieder gewonnen werden. 
